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23. Produktionsstatistik.
G esamtj a hreserzeugung an Zwirn ÜA 98k 585 
Wertcrhöhung des dazu verwandten Garnes durch

das Zwirnen.................................... ^ 368 >80
Gesamtwert der Iahreserzeugung an Zwirn für eigene 

Rechnung einschließlich der Werterhöhung durch 
Veredelung.................................... 2 900 773

Aösah des für eigene Rechnung hergestellten Zwirnes: 
an eigene Betriebe zur weiteren Wen

Verarbeitung und an andere 
inländische Verbraucher... 980 795 2 880 273 

an inländische Händler und
Exporteure.......................... 2 000 12 000

an ausländische Abnehmer I 000 8 000
Zusammen. .. 983 795 2 900 273.

3. Herstellung von Näh-, Häkel- n. Stickfäde».
Nach den Angaben der Berufsgenvfsenschaftcn 

und der befragten Geschäftsinhaber haben 7 Betriebe 
die Herstellung von Näh-, Häkel- und Stickfäden be­
trieben, sämtliche Firmen habe» die Fragebogen bc- 
antwortet.
Zahl der Betriebe................................ .... 7
Zahl der ausgefüllten Fragebogen......... 7
Zahl der Zwirnspindcln......... Stück 16 338
Zahl der verwendeten Näh--

fadcnspulen.......................... » 9 860 289 '
Davon waren:

in der eigenen Hvlzspuleudreherei her­
gestellt.'............................................... 1 000 000

aus dem Inlandc bezogen................... 2 680289
aus dem Auslande bezogen.................  6 180000

An selbst hergestelltem und bezogenem Leinen- und 
Hansgarne sowie bezogenem 
Rohzwirne wurden verar- i-x ^
beitet..................... ............. 1 796960 4215878

Davon stammten:

Menge Wert

aus der eigenen Spinnerei 1 263 794 —
aus anderen inländischen

Spinnereien und Zwir-
210 408

auS dem Auslande (lediglich
Leinengarn)...................
Hiervon waren Garne:

322 758 —

über Nr. 8 bis Nr. 14 engl. 84 484 —

» >- 14 v » 20 » 185 936 —

» » 20 » » 35 » 21 846 —
» » 35 .» »75 » 27 652 —
» » 75 engl...................

Zahreserzeugung für eigene
2 840 —

und fremde Rechnung an 
Garn und Zwirn aus 
Flachs und Hanf zu Näh-, 
Häkel- und Stickzwecken ... 1 539 >98 k 884 479

Absah des für eigene Rechnung hergestellten Garnes
und Zwirnes aus Flachs und Hanf zu Näh-, Häkel-
und Stickzwecken: Menge Wert

an inländ. Verbraucher . 
an inländische Händler

778 910 3 083 607

und Exporteure........ 514 754 2 349 209
an ausländische Abnehmer 310 442 1 411 184

Zusammen.... 1 604 106 6 844 000
Iahreserzeugung für eigene 

Rechnung an Zwirn aus 
Flachs, der nicht zum Ge­
brauch für Näh-, Häkel- 
und Stickzwecke weiter ver­
arbeitet wurde................... 28 160 86 384.

v. Gesamtergebnisse der Produkttonserhebungen in der Iutespinnerei und der 
Zwirnerei von Jutegarn für das Jahr 1907.

1. Jutespinucreien.
Die nachstehend veröffentlichten Zahlen beziehen 

sich nur aus diejenigen Spinnereien, welche aus­
schließlich Jute verarbeitet haben, während solche 
Betriebe, die neben Jute auch Flachs und Flachs­
werg, Ramie, Hanf und Hanfwerg oder andere 
Spinnstoffe versponnen haben, nicht berücksichtigt 
sind. Nach den von den BcrufSgenosscnschaften 
der ReichSregierung eingereichten Listen haben im 
Jahre 1907 im Deutschen Reiche 31 Spinnereien 
bestanden, die lediglich Jute verarbeitet haben/ alle 
diese Betriebe haben die Fragebogen beantwortet.
Zahl der Betriebe............................ 31
Zahl der auSgesüllte» Fragebogen. 31

Zahl der Spinnspindeln.................  Stück 160 506
j An gehechelter und ungchechelter

Jute wurden versponnen...........1:^ 133 848 881

Iahreserzeugung für eigene und 
fremde Rechnung an eindrähtigem
Jutegarn i).................................. kg 134 706 350

Davon:
bis Nr. 8 engl............... » 132 863 840
über Nr. 8 engl............  -> I 842 510

Gesamtwert derIahrcserzeugung für 
eigene Rechnung (einschl.dcr Wert­
erhöhung, die das gesponnene Garn 
durch das Zwirnen und die Ver­
edelung erfahren hat) .................... 4t 78 656 323.

0 Über die Iahrescrzcugung von verwertbaren Abfälle» liegen von 18 Betrieben Angaben vor. 
Danach haben 18 Spinnereien rund 2,i Mill. Kilogramm Abfälle im Werte von rund 0,2 Mill. Mark ge­
wonnen. Durch die technische Vorbereitung der Jute (Befeuchten) vor dem Verspinnen wird bewirkt, daß 
die erzeugten Garne ein höheres Gewicht haben, als das verwendete Rohmaterial.


